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Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de 
oder koelzow@gemeindebuchheim.de 

Ö"nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr
Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 08.30 - 11.30 Uhr

Abfallkalender: 
Restmüll 20.07.2018 
Biomüll 20.07.2018 
Papier 03.08..2018 
Wert-Tonne 31.07.2018 
Windel-Tonne 20.07.2018 
Grünschnitt 21.07.2018 
Alle Termine "nden Sie auch im Internet 
unter: http://www.abfall-tuttlingen.de  

20 Jahre 
Eduard-Fritz-
Stiftung 
Am Freitag, 27.07.2018 ab 18.30 Uhr  
werden wir gemeinsam mit der Musik-
kapelle Buchheim im Rahmen des jähr-
lichen Platzkonzerts auf dem Platz der 
Begegnung das Bestehen und Wirken der 
Stiftung würdigen. Von der Familie des 
Stiftungsgründers Eduard Fritz wird des-
sen Enkel Felix Fritz anwesend sein. nach 
der Einstimmung durch die Jugendmu-
sikkapelle werden Bürgermeisterin Köl-
zow und MdB Volker Kauder das Wirken 
von Eduard Fritz würdigen.  Im Anschluss 
an das Konzert der Musikkapelle möchten 
wir dann mit Ihnen auf Herrn Eduard Fritz 
und seine Gattin Anna, die der Gemeinde 
Buchheim ebenfalls sehr verbunden war, 
anstoßen. Wir würden uns freuen, wenn 
möglichst viele Buchheimer die Chance 
wahrnehmen, ihre Wertschätzung zu 
zeigen.  

Wir machen Urlaub 
Das Rathaus ist in der Zeit von Montag, 30.07. - Freitag, 10.08.2018 
geschlossen. In dringenden Fällen melden Sie sich bitte telefonisch auf 
dem Rathaus. Der Anrufbeantworter ist eingeschaltet und wir bemü-
hen uns, schnellstmöglich zu antworten. Wir bitten um Ihr Verständnis. 



 Donnerstag, den 19. JULI 2018  Seite 2

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
21.07.2018  
Nellenburg-Apotheke Liptingen, Stockacher 
Str. 14/1 78576 Liptingen 07465/92720 

22.07.2018 
Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstr. 49 
78532 Tuttlingen 07461/2434 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Seelsorgeeinheit Egg 
Jetzt ist es wieder soweit,  
das Abenteuer geht weiter! 

Wir laden alle Familien mit Kindern zum zweiten 
Abenteuergottesdienst ein. 

Seit vielen Jahren werden in den Pfarrgemeinden Familiengottes-
dienste gefeiert. Viele Menschen bringen sich dabei schon über ei-
nen langen Zeitraum mit viel Engagement ein. 

Die Idee für diese neue Art der Familiengottesdienste wurde vor ca. 
11 Jahren von Sr. Teresa Zukic in der Diözese Bamberg initiiert. 

Unser Glaube und unser Leben gehören zusammen – so der Leitge-
danke, der die Gottesdienste in besonderer Weise prägt. 

Die Kinder erleben einen Ort, wo sie willkommen sind und wo wir 
Gemeinschaft leben im Lieder singen, spielen und von Gott unserem 
Vater begeistert sein. 
 
Am Sonntag, 22. Juli 2018 feiern wir in unserer Seelsorgeeinheit 
die zweite „AbenteuerKirche. 

„AbenteuerKirche“ das heißt:
1. Vor den Sommerferien laden wir Kinder und Eltern der ganzen 

Seelsorgeeinheit nach St. Michael ein, um Gott und die Frohe 
Botschaft auf ansteckende, p$%ge Art und Weise kennen zu ler-
nen.

2. Begegnung und Austausch für Eltern beim Stehcafé, Aben-
teuer und Spaß, Freunde tre$en und toben bei der Spielstra-
ße für alle Kinder. 

3. eine Eucharistiefeier mit mitreißenden Bewegungsliedern, klei-
nem Spiel zur Lesung und der Begegnung mit Gott unserem 
Vater. 

 
Wir freuen uns auf Euch 
„Das Abenteuerteam“ 

Sommerpause Amtsblatt 
Wir weisen bereits jetzt darauf hin, dass in den
KW 31, 32 und 33 
 - also von 30.07. - 17.08.2018 - kein Amtsblatt erscheint. 

Wir bitten vor allem die Vereine dies bei Ihren Verö&entli-
chungswünschen zu berücksichtigen. 

Redaktionsschluss für das erste Amtsblatt
nach der Sommerpause  
am Donnerstag, 23.08.2018 ist 
Dienstag, 21.08.2018 um 11.00 Uhr. 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT 

ERKENNBAR?

Im Notfall kann diese entscheidend 

für rasche Hilfe durch den Arzt oder 

den Rettungsdienst sein!
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Ö!entliche Gemeinderatssitzung 
am Montag, 23.07.2018 
Am Montag, 23.07.2018 !ndet um 20.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses eine ö!entliche Gemein-
deratssitzung statt.  

Tagesordnung:  
81/2018  Gestaltung Ruheplatz am Buchheimer Hans – Vergabe 

der Arbeiten 
82/2018  Vollzug des Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 

(JWMG) Zielvereinbarungen über den Abschuss von Reh-
wild (ROBA) – Umsetzung  

83/2018  Bauantrag: Abbruch bestehender Carport und Neubau 
eines Einfamilienwohnhauses mit Carport, Gründelbuch-
weg 12 

84/2018  Bauantrag: Neubau von Ausstellungs- und Verkaufsraum 
für Damenbekleidung mit Lager, Büro und Garage, Grün-
delbuchweg 2 

85/2018  Beratung und Beschlussfassung über die Ausübung ei-
nes möglichen Vorkaufsrechts, Notarieller Kaufvertrag 
Messkircher Straße 15 

86/2018  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtö$entlicher Sit-
zung 

87/2018  Verschiedenes, Wünsche und Anträge   

Zur Teilnahme an der ö$entlichen Gemeinderatssitzung ist die Be-
völkerung herzlich eingeladen. 

Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin  

Amtliche

Mitteilungen§

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 15.08.2018 die  3. Rate  der 
Grund- und Gewerbesteuervorauszahlung fällig wird. 

Den Zahlungsp&ichtigen, die der Stadt / Gemeinde eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, werden die Beträge pünktlich 
zum Fälligkeitstermin abgebucht. 

Die Barzahler werden gebeten, die Rate fristgerecht zu entrich-
ten, die auf dem letzten Steuerbescheid ausgewiesen ist. 

Alle anderen Zahlungsp&ichtigen werden gebeten, die Beträge 
fristgerecht unter Angabe des Kassenzeichens zu überweisen. 
Die Verbandskasse bittet alle Zahlungsp&ichtigen unbedingt 
darauf zu achten, dass auf dem Überweisungsträger der Name 
mit Ortsangabe des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn diese An-
gaben vollständig angeführt sind, lassen sich Verwechslungen, 
Rückfragen und unnötiger Verwaltungsaufwand vermeiden. 

Ihr Steueramt 

Müllablagerung am Friedhof 
Beim Friedhof sind vergangene Woche 6 Altreifen und 1 alte 
Schubkarre abgeladen worden. 

Der Friedhof ist eine Ruhestätte und keine Mülldeponie! 

Um sachdienliche Hinweise aus der Bevölkerung wird gebe-
ten, um den/die Schuldigen belangen zu können. 

Ihr Rathaus-Team 
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Aus der Arbeit des 
Gemeinderates 
vom 09.07.2018  

Blutspenderehrung  
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte 
Bürgermeisterin Kölzow die Vorsitzende der 
DRK-Ortsgruppe Buchheim Petra Frey und 
die zu ehrenden Blutspender. Geehrt wer-
den konnten in diesem Jahr für: 
10maliges Blutspenden   Peter Fehrenba-
cher, 25maliges Blutspenden   Andreas Knit-
tel, 75maliges Blutspenden Monika Knittel  
Die Vorsitzende bedankte sich im Namen 
des Gemeinderates, der Verwaltung und 
der DRK-Ortsgruppe Buchheim bei den 
Blutspendern für deren Einsatz für die All-
gemeinheit und übergab die Urkunden und 
Ehrennadeln des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg. 
Zusätzlich erhielten die geehrten entspre-
chend der vom Gemeinderat verabschie-
deten Richtlinie für 10maliges Blutspenden 
1 Flasche Wein, für 25maliges Blutspenden 
zwei Flaschen Wein und für 75maliges Blut-
spenden einen Gutschein über 40,00 € ein-
zulösen in einer Gaststätte in Buchheim. 

Erstellung Straßenbeleuchtungskataster  
Bisher existiert kein Bestandsplan der Stra-
ßenbeleuchtung der Gemeinde Buchheim. 
Es ist zeitaufwendig nachzuvollziehen, wann 
welche Beleuchtung wo installiert wurde 
und welche technischen Daten zu welchem 
Beleuchtungspunkt gehören. 
Es soll nun ein Bestandsplan aller Straßen-
leuchten, Schaltstellen und Stromkreise er-
stellt werden, der im Anschluss daran digita-
lisiert und ins GIS (GeoInformationsSystem) 
eingestellt werden soll. 

Damit hätte jeder Zugri%sberechtigte die 
Möglichkeit auf folgende Informationen 
die hinterlegt werden können zuzugreifen: 
Standort (Straße, Hausnummer, Flurstücks-
nummer), Name/Nummer der Leuchte, 
Baujahr, Kabelverteilerkasten (wo sind die 
Leuchten angeschlossen), Schaltkreise (wel-
che Leuchten sind zusammengeschlossen), 
Art der Leuchtmittel, Schaltzeiten, etc. 
Auch im Hinblick auf die energetische Sa-
nierung der Straßenbeleuchtung wäre die 
Erfassung sinnvoll. Damit könnte die Ge-
meinde künftig eigenständig sofort bei ei-
ner Schadensmeldung o. ä. reagieren. Für 
die Datenp&ege und –aktualisierung ist die 
Verwaltung selbst verantwortlich.  
Es ist mit Gesamtkosten in Höhe von ca. 
1.975,00 € zu rechnen.  
Der Gemeinderat stimmt der Erstellung ei-
nes Straßenbeleuchtungskatasters und die 
Übernahme in das GeoInformationsSystem 
(GIS) zu und beauftragt die Verwaltung mit 
der Umsetzung der Maßnahme.  

Erstellung Friedhofskataster  
Die Vorsitzende erachtet es als sinnvoll, dass 
auch für den Friedhof ein entsprechendes 
Kataster angelegt wird.  

Für die Erstellung des Katasters würden Kos-
ten in Höhe von ca. 2.700,00 € anfallen.  
Mit der Einstellung des Friedhofskatasters 

im Geoservice haben die Mitarbeiter der 
Gemeinde Buchheim die Möglichkeit alle 
verfügbaren Daten zu den einzelnen Grab-
feldern abzufragen. Berechtigte Mitarbeiter 
haben zudem die Möglichkeit Daten zu än-
dern, zu ergänzen oder auch neue Grabfel-
der anzulegen.  Die Datenp&ege und –ak-
tualisierung der Grabfelder im Geoservice 
erfolgt durch die Mitarbeiter der Gemeinde 
Buchheim. 
Die Gemeinderäte können die hohen Kos-
ten des Friedhofskatasters im Gegensatz 
zum Straßenbeleuchtungskatasters nicht 
nachvollziehen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Daten-
erfassung ja ohnehin über die Verwaltung 
erfolgen muss und diese somit dann in einer 
Excel-Tabelle vorliegen. Wenn diese Tabelle 
gep&egt würde, dann hätte man eine ent-
sprechende Datengrundlage für die weitere 
Belegung des Friedhofs. 

Es wird argumentiert, dass der Buchheimer 
Friedhof nicht so groß ist, dass man ohne 
den Plan im GIS keine Übersicht hätte. Hier 
würde auch ein aktueller Bestandsplan aus-
reichen, der händisch fortgeführt wird. 
 Die Verwaltung wird beauftragt zu klären, 
warum die Erstellung des Friedhofskatasters 
so viel teurer sein soll, als die Erstellung des 
Straßenbeleuchtungskatasters. 

Änderung der Gemeinde- 
und Gemarkungsgrenze 
Bereits im Januar 2018 hat Herr Gerstenber-
ger vom Flurneuordnungsamt des Landrat-
samts Tuttlingen dem Gemeinderat die vom 
Flurneuordnungsamt vorgesehenen Verän-
derungen vorgestellt. Es haben sich seither 
keine Veränderungen ergeben. 

Im Zuge des FNO-Verfahrens soll die Ge-
markungs- und Gemeindegrenze im Bereich 
„Schäfertalweg“ und „Schönenen“ verändert 
werden. Gründe für die Veränderung sind 
die Führung der neuen Gemarkungs- und 
Gemeindegrenze entlang von Wegen, Stra-
ße und Gewässerläufen (klarer Grenzverlauf, 
eindeutige Unterhaltungszuständigkeiten) 
und ein zusammenhängendes Eigentum als 
ein Flurstück auf den jeweiligen Gemarkun-
gen Neuhausen bzw. Buchheim (Flurstück 
ist jeweils einer Gemeinde zugeordnet. 
Nun ist noch der formelle Zustimmungsbe-
schluss des Gemeinderates notwendig. 

Der Gemeinderat stimmt mit 8 Jastimmen 
und einer Neinstimme zu, dass die Gemar-
kungs- und Gemeindegrenze wie in der An-
lage dar- und aufgestellt verändert wird. 
Demnach ergibt sich für die Gemarkung 
Buchheim, Gemeinde Buchheim ein 

Flächenzugang von 341,03 ar
(von der Gemarkung Neuhausen ob Eck an 
die Gemeinde Buchheim) 

Flächenabgang von  339,51 ar
(von der Gemarkung Buchheim an die Ge-
meinde Neuhausen ob Eck)   

Absoluter Flächenzugang von 1,52 ar
(von der Gemarkung Neuhausen ob Eck an 
die Gemeinde Buchheim)  

Bauantrag Kalksteinwerk Buchheim - Er-
gänzung um Bauliche Anlagen - Stellung-
nahme der Gemeinde  
Die Kalksteinwerk Buchheim GmbH & Co. KG 
beantragt die Errichtung und den Betrieb 
von diversen Nebenanlagen im Steinbruch 
Buchheim, u.a.:

Sozialräume und Büro in Containerbau-
weise (Grund&äche ca. 90 m²)
Überdachter Tank- und Waschplatz inkl. 
eines außerhalb stehenden Kraftsto%-
tanks (30.000 l)
Ausbau der Zufahrt mit Waage und 
Reifenwaschanlage Die Zufahrt in den 
Steinbruch bleibt an der K 5941 an glei-
cher Stelle erhalten, wird aber aufgewei-
tet und im weiteren Verlauf verbreitert. 
Es wird lediglich die Zufahrts&äche ge-
schlossen befestigt, die übrige Ho6äche 
wird eingeschottert.

 
Die Wiederaufnahme des Steinbruchbe-
triebs wurde am 10.12.2016 immissions-
schutzrechtlich genehmigt. Die geplanten 
Anlagen sind als Nebeneinrichtungen zum 
Steinbruch immissionsschutzrechtlich ge-
nehmigungsbedürftig, weshalb die Geneh-
migung nicht durch die Baurechtsbehörde 
des GVV Donau-Heuberg erfolgt, sondern 
durch das Baurechts- und Umweltamt des 
Landkreises Tuttlingen. 
Die Gemeinde Buchheim wurde mit Sch-
reiben vom 22.06.2018 von der Immissi-
onsschutzbehörde zu einer Stellungnahme 
bezüglich der beantragten Genehmigung 
aufgefordert.  
Der Standort für die Nebeneinrichtungen 
ist innerhalb der genehmigten Steinbruch-
&äche gelegen und hier am südlichen Rand 
des bestehenden Steinbruchgeländes. 
Zur Versorgung mit Frischwasser wird eine 
neue Zuleitung DN 200 im Bereich von So-
zial- und Bürogebäude, sowie den Tank- und 
Waschplatz verlegt. Die Leitung wird in Tei-
len entlang der erweiterten Zufahrt verlegt. 
Der Anschluss erfolgt an die Frischwasserlei-
tung die im Bereich der K 5941 verläuft. 
Der Gemeinderat hat keine Einwendun-
gen gegen die Erteilung der Immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung der am 
18.06.2018 beantragte Genehmigung der 
Nebenanlagen für den Betrieb des Kalk-
steinwerks Buchheim. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass die Vorbrechanlage nun bereits 
errichtet wurde und wohl auch zeitnah in 
Betrieb genommen werden kann - bisher 
seien aber noch keine Staubschutzmaßnah-
men erfolgt. 

Behandlung von Bauanträgen: 
Neubau Einfamilienwohnhaus 
in der Beuroner Straße 39  
Nach dem Abbruch des bestehenden Ge-
bäudes soll an derselben Stelle ein Einfa-
milienwohnhaus mit Doppelgarage erstellt 
werden. Der Bauantrag liegt dem Gemein-
derat zur Durchsicht vor. Da es für diesen 
Bereich keinen Bebauungsplan gibt, gelten 
die allgemeinen Bauvorschriften des Bauge-
setzbuches. 
Von Seiten des Baurechstamtes gibt es keine 
Hinweise, die zu beachten wären. 
Der Gemeinderat stimmt dem Baugesuch in 
der vorliegenden Form – vorbehaltlich der 
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Einhaltung der baurechtlichen Vorschriften 
- einstimmig zu. 
  
Die Vorsitzende teilt mit, dass der Gemein-
derat in seiner letzten nichtö"entlichen 
Sitzung am 25.06.2018 beschlossen hat, 
dass die Aufgaben des Wassermeisters der 
Gemeinde Buchheim künftig durch Herrn 
David Braun erfüllt werden sollen. 
Wassermeister Karl Frey hatte mitgeteilt, 
dass er sein Amt zur Verfügung stellen wird 
und David Braun hatte sich als Nachfolger 
angeboten. Er wird in den nächsten beiden 
Monaten Herrn Braun noch in die Aufgaben 
einweisen.  

Einlaufschächte in der Beuroner Straße  
Die Vorsitzende teilt mit, dass beim letzten 
Starkregen festgestellt wurde, dass das Was-
ser in den Einlaufschächten in der Beuroner 
Straße sehr schlecht abläuft. Sie würde ei-
nen Unternehmer beauftragen, die Schäch-
te zu leeren. 
Der Gemeinderat möchte die Reinigung der 
Einlaufschächte wie bisher auch durch die 
Eigentümer der angrenzenden Grundstücke 
erledigen lassen. 
Es soll im Amtsblatt darauf hingewiesen 
werden, dass die Einlaufschächte gereinigt 
werden sollen und evtl. Schäden an den Ein-
laufschächten auf dem Rathaus mitgeteilt 
werden sollen, damit diese behoben wer-
den können. 
Andreas Knittel meldet sich zu Wort und er-
kundigt sich danach, ob denn schon etwas 
unternommen wurde im Hinblick auf seine 
Meldung bezüglich der zu Hohen Geschwin-
digkeiten im Ort. 
Die Vorsitzende teilt mit, dass hier in der 
kommenden Zeit verdeckte Geschwindig-
keitsmessungen an verschiedenen Punkten 
im Dorf gemacht werden um festzustellen, 
wie groß das Problem tatsächlich ist. 
Nach Auswertung der Daten wird dann über 
die Notwendigkeit eines Handelns und das 
weitere Vorgehen im Gemeinderat beraten 
werden. 
  
   
 

Mitteilungen

des Bürgermeisters

Wir zählen auf Ihre 
Unterstützung 
– Sie retten Leben ! 

Der „plötzliche Herztod“
stellt die Todesursache 
Nummer 1 in der westlichen Welt dar. 
Alleine in Deutschland sterben jährlich mehr 
als 100.000 Menschen außerhalb von Kran-
kenhäusern an einem plötzlichen Versagen 
der Herzfunktion. Der „plötzliche Herztod“, 
der zunehmend auch jüngere Menschen 
tri"t, kann überall auftreten, insbesonde-
re zu Hause, aber auch beim Sport und am 
Arbeitsplatz. Sehr häu%g ist der „plötzliche 
Herztod“ Folge eines Herzinfarktes. 
Direkte Ursache für den „plötzlichen Herz-
tod“ ist in den meisten Fällen Herzkammer-
&immern. Die De%brillation (Elektroschock-
behandlung) ist in dieser Situation die einzig 

wirksame Maßnahme zur Lebensrettung. Je 
früher de%brilliert wird, umso wahrscheinli-
cher ist es, dass der Herz-Kreislauf-Stillstand 
von Patienten überlebt wird. 
Medizinproduktehersteller haben Automa-
tisierte Externe De%brillatoren (AED) entwi-
ckelt, die auch von Laien bedient werden 
können, so dass noch vor Eintre"en des Ret-
tungsdienstes de%brilliert werden kann. 
Sobald der Ersthelfer das Gerät eingeschal-
tet hat und die Elektroden auf dem Patien-
ten aufgeklebt hat, beurteilt das Gerät auto-
matisch die Herzaktivität des Patienten und 
verabreicht – falls erforderlich – den geeig-
neten Stromimpuls zur Wiederbelebung. 
Die Entscheidung über die Notwendigkeit 
einer De%brillation wird mittels modernster 
Medizintechnik vom AED übernommen, so 
dass sie auch von Personen, die über keiner-
lei EKG-Kenntnisse verfügen, einfach und 
sicher eingesetzt werden können. 
Eine versehentliche oder falsche Schockab-
gabe durch den Anwender oder das Gerät 
ist ausgeschlossen. Denn nur wenn der AED 
ein Herzkammer&immern sicher erkannt 
hat, gibt er den Elektroschock frei. Selbst-
verständlich ist wie bei jedem Notfall auch 
beim Einsatz eines AED der Rettungsdienst 
sofort zu rufen, damit frühzeitig die erwei-
terten Maßnahmen eingeleitet werden kön-
nen. 
Die DRK-Ortsgruppe Buchheim und die Ver-
waltung wollen aus diesem Grund einen 
AED Auto De%brillator für die Gemeinde 
Buchheim anscha"en und an geeigneter 
Stelle – ö"entlich zugänglich – anbringen. 
Da das Gerät an einem ö"entlichen Gebäu-
de im Außenbereich angebracht werden 
soll, wird zusätzlich noch ein entsprechend 
klimatisierter Schutzschrank benötigt. Die-
ser enthält eine integrierte Fernüberwa-
chung über die auch Fehlermeldungen oder 
die Entnahme mitgeteilt werden. 
Von Seiten der DRK-Ortsgruppe sollen nach 
der Anscha"ung zwei kostenfreie Informati-
onsveranstaltungen zum Umgang mit dem 
Gerät angeboten werden, wobei das Gerät 
dem Nutzer genaue Anweisungen über 
den jeweils nächsten Schritt gibt. Es geht 
hier nur darum, mögliche Hemmschwellen 
abzubauen und potentiellen Nutzern eine 
gewisse Sicherheit zu geben. 

Die DRK-Ortsgruppe Buchheim wird die Be-
treuung, P&ege und Wartung des Gerätes 
übernehmen. 
Da die Anscha"ung eines AED Auto De%b-
rillators mit Outdoor-Schutzschrank keinen 
unbeträchtlichen %nanziellen Aufwand 
bedeutet, möchten wir Sie um Ihre Unter-
stützung bei der Bescha"ung des Gerätes 
bitten. 
Spenden können Sie unter Angabe folgen-
des Verwendungszwecks auf das Konto des 
DRK Kreisverband Tuttlingen e.V. überweisen 

„De%brillator 
– DRK Ortsgruppe Buchheim“ 
IBAN: DE03643500700000015882 
BIC: SOLADES1TUT 

Wir freuen uns über jede Spende - egal in 
welcher Höhe - und bedanken und bereits 
jetzt ganz herzlich bei Ihnen. 

Selbstverständlich kann Ihnen für Ihre 
Spende eine Spendenquittung von Seiten 
des DRK ausgestellt werden. Wenn dies ge-
wünscht wird, bitten wir um eine kurze Mit-
teilung.  

Claudette Kölzow 
Bürgermeisterin 

Petra Frey  
Vorsitzende DRK-Ortsgruppe Buchheim  

 

Vereine und

Organisationen

Bücherei Buchheim 

Langer Ausleihabend 
vor den Sommerferien  
Und wieder steht der Sommerurlaub vor 
der Tür. Wie in den letzten Jahren haben wir 
die Bücherei für einen langen Ausleihabend 
für Sie geö"net. Dieser %ndet statt am Mitt-
woch, 25. Juli von 16.15 bis 19.00 Uhr. 
In lockerer Atmosphäre können Sie dann 
das Bücherangebot durchstöbern, um eine 
geeignete Urlaubslektüre für sich zu entde-
cken.  Die Bücherei Buchheim bleibt dann 
über die Handwerkerferien geschlossen. 
Am Mittwoch, 22. August ist die Bücherei 
wieder zu den gewohnten Ö"nungszeiten 
für Sie geö"net. Einen schönen und erholsa-
men Urlaub wünscht Ihnen 

Ihr Büchereiteam 
Claudia Fritz, Christine Fritz und 
Gabi Hanreich 

Frauengemeinschaft
Buchheim 

Jahresaus&ug 
Unser diesjähriger Jahresaus&ug %ndet 
am 29.09.2018 (Samstag) statt und führt 
uns nach Dietingen zur „Welt der Kristal-
le“. Bei einer Führung tauchen wir in in 
die magische Welt der Kristalle ein. Nach 
der Führung bleibt noch genügend Zeit 
das Museum auf eigene Faust zu erkun-
den.Anschließend steht ein gemeinsa-
mes Mittagessen an. Wir tre"en uns am 
29.09.2018 um 9 Uhr am Freien Stein zur 
Abfahrt nach Dietingen. (mit PKW) 
Anmelden könnt ihr euch bei Alexan-
dra Hornikel unter der Telefonnummer 
07777/9388672 oder über Whatsapp 
0176/64258108. 

Anmeldungen werden bis 15.09.2018 
entgegengenommen. Anmeldung ist 
verbindlich. 
Kosten für Eintritt und Führung im Muse-
um übernimmt die Frauengemeinschaft. 
Nichtmitglieder sind herzlich Willkom-
men. Wir freuen uns über jegliche Ver-
stärkung. 

Wir freuen uns über zahlreiche 
Anmeldungen. 
Eure Vorstandschaft 
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SC Buchheim/
Altheim/Thalheim 

Einladung zum 2.SG-Junioren-
Sommerfest am 21.07.2018 in Boll 
Unsere SG-Junioren veranstalten am 
21.07.2018 das 2.SG-Junioren-Sommer-
fest auf dem Sportgelände in Boll. Hierzu 
laden wir alle Jugendspieler/innen samt El-
tern und Geschwistern, alle Trainer und Be-
treuer, sowie Interessierte recht herzlich ein.  
 
Im Mittelpunkt steht ein internes Gaudi-
turnier mit gemischten Mannschaften be-
stehend aus Jugendspielern, Trainern, Ge-
schwistern, Eltern und Verantwortlichen.  

Der Ablauf wird wie folgt sein: 
10:00 Uhr: Weißwurst – Frühstück mit 
geladenen Trainern und Betreuern
12:30 Uhr: Auslosung der Mann-
schaften für das interne Gauditurnier 
(ca. 12:00 Uhr – Tre!punkt für alle Tur-
nierteilnehmer)
13:00 bis ca. 17.00 Uhr: Turnierspiele

 
Für die Verp#egung ist während des gesam-
ten Tages bestens gesorgt! 
Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Ju-
gendleiter der SG-Vereine: 
Miriam Bregenzer, Günter Kohli, Ralf Meß-
mer und Sebastian Nägele.  
  
  

Musikkapelle 
Buchheim 

Musikprobe 
Diese Woche &ndet unsere Probe am Don-
nerstag den 19.07. um 20:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt. 
Sarah Müller (Schriftführerin) 
  
   

Schilpenzunft 
Buchheim 

Grillfest 
Am Samstag, den 28.7.2018 &ndet das Grill-
fest im Zusammenhang mit dem Kinderferi-
enprogramm am Feuerwehrmagazin statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner der Schilpenszunft recht herzlich eingela-
den. Beginn ist um 17.30 Uhr an Feuerwehr-
magazin ( hintrem FFW Haus) . Für Speis und 
Trank ist bestens gesorgt. Wer gerne einen 
Salat machen kann, darf sich bei Sybille Her-
mann oder Nicole Braun melden.  Über einen 
regen Besuch würden wir uns sehr freuen. 
  
 

Aus dem

Kindergarten

Kindergarten St. Josef 
Buchheim 

Besuch im Wetterstudio Bad Dürrheim 
Am Dienstag, den 19.06.2018 war der Kin-
dergarten im ARD Wetterstudio in Ö4ngen 
im Feriendorf. Zusammen mit Oliver Klein 
aus Neuhausen, welcher seit vielen Jahren 

dort arbeitet, ging die Reise los. Im Wetter-
studio angekommen erklärte er uns seine 
täglichen Aufgaben. Im Außenbereich gab 
uns Herr Klein einen Einblick in die ver-
schiedenen Messgeräte: Wie er die Sonnen-
stunden misst, woher er weiß aus welcher 
Richtung und wie stark der Wind kommt 
und wie man messen kann, wieviel Regen 
bzw. Schnee in einer Stunde fällt. Auch das 
Messen der Temperatur ließ er nicht aus. Für 
die Kinder war es interessant, die verschie-
denen Geräte zu sehen. Nachdem er uns am 
Computer zeigte, wie er seine Daten eingibt, 
kam für die Kinder das Highlight. Sie durften 
ihren Wetterbericht selbst vor laufender Ka-
mera aufnehmen und sahen am Bildschirm, 
wie es aussehen würde, wenn sie im Fern-
sehen moderieren. Zum Abschluss gingen 
alle auf den Spielplatz im Feriendorf. Es war 
ein wirklich schöner Aus#ug. Vielen Dank 
an unsere Fahrerinnen und an Herrn Klein, 
welcher uns toll durch den Vormittag führte. 

 

Aus den

Schulen

Grundschule Buchheim 

Bundesjugendspiele 2018 
Diesmal konnten wir bei angeneh-
men Temperaturen den Dreikampf in Fridin-
gen auf dem Leichtathletikplatz durchfüh-
ren. Ein paar Mütter und eine Oma hatten 
sich bereiterklärt mitzuhelfen, sodass der 
Ablauf reibungslos gelang. Die Leistungen 
konnten sich wie immer sehen lassen, eini-
ge Kinder steigerten sich in Bezug auf letz-
tes Jahr: 
Bei 26 teilnehmenden Schülern und Schü-
lerinnen gab es 8 Ehrenurkunden, 11 Sie-
gerurkunden und 7 Teilnehmerurkunden.  
Zur Belohnung bekamen die Grundschüle-
rinnen und -schüler jeweils ein Eis von der 
Elternkasse spendiert.  
  

Realschule Mühlheim 

Realschule entlässt 79 Zehntklässler  

Die Realschule Mühlheim hat mit einer an-
spruchsvollen Abschlussfeier in der Kolbin-
ger Festhalle seine 79 Entlassschüler verab-
schiedet. 

Im Beisein vieler Gäste wurden die Zeugnis-
se, Preise und Belobigungen ausgegeben. 
Lara Müller aus Bärenthal erreicht mit einem 
Schnitt von 1,0 gefolgt von Jens Kompowski 
aus Renquishausen mit 1,2, Maximilian Lang 
aus Mühlheim-Stetten mit 1,3 und Maria 
Schnell aus Fridingen mit 1,3 die besten Er-
gebnisse. Folgende Schüler haben die Prü-
fung bestanden (P=Preis; L=Lob)  

Kl.10a Hr. Fischer  
Ria So&e Buschle (L), Jule Butsch (L), Emilia 
Castiglione (P) alle aus Mühlheim, Chiara 
Haselmeier Irndorf, Michelle Heßlinger (L), 
Alina Kleiner (L), Amelie Neitzel (L), Melanie 
Nufer (P) alle aus Mühlheim, Marie Reitze 
(L) Irndorf, Laura Sauter, Susanna Scheu-
nemann, Mara Wöhrle (P), Sebastian Baum, 
Fabiano Bedeschi, Thomas Niklas Buschle (L) 
alle aus Mühlheim, Matthias Glinkowski (L) 
Tuttlingen, Dominik Hamma, Dennis Keller 
(L) beide aus Mühlheim, Niklas Kuppel (P) 
Tuttlingen, Maximilian Lang (P) Mühlheim, 
Tarik Maric, Irndorf, Matthias Müller (L), Ja-
kob Raab beide aus Mühlheim, Bohzaibail 
Seng (L), Nendingen, Yannick Vogt, Irndorf, 
Jonas Welk (L), Mühlheim, Nico Wieneke, 
Tuttlingen, Julian Zander, Mühlheim. 

Kl. 10b Hr. Maurer 
Sina Fanizzi, Nendingen, Celine Harter (L), 
Bodman, Laurin Käser, Leonie Kästle (P) bei-
de aus Schwandorf, Franziska Mülherr (L), 
Worndorf, Lara Müller (P), Bärenthal, Alica 
Rathmann (L), Fridingen, Lena Rebholz (L), 
Buchheim, Jessica Schmidt, Maria Schnell 
(P) beide aus Fridingen, Lea Schober (P), 
Eigeltingen, Anica Weiß, Nendingen, Moritz 
Baur, Fridingen, Marcel Beck, Bärenthal, Mar-
vin Bengler, Fridingen, Marc Dragomir, Tutt-
lingen, Maximilian Gehri, Neuhausen, Janis 
Hartung, Fridingen, Koray Kocabiyik, Den-
nis Nestel (L) beide aus Neuhausen, Tizian 
Nothdurft, Fridingen, Jacob Richt, Bärenthal, 
Johannes Schaz, Neuhausen, Jannik Schill, 
Marcel Schmoll, Michael Til, Christian Zeidler 
alle aus Fridingen. 

Termine 
Do. 19.07.18:   
Sporttag 

Di. 24.07.18: 
Klassentag – Jahresaus#üge 

Mi. 25.07.18: 
Letzter Schultag bis ca. 11.00 Uhr 

Do. 26.07. – So. 09.09.18: 
Sommerferien  
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Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen 

Das Lernen geht weiter 
FRIDINGEN (wr) – Bei einer Feier in der Fest-
halle in Fridingen hat die Gemeinschafts-
schule Obere Donau 38 Schüler der neunten 
Klasse nach erfolgreichem Hauptschulab-
schluss verabschiedet. 
Mit einem Notendurchschnitt von 1,8 er-
hielten Vanessa Hirsz und Maike Walther 
beide aus Königsheim einen Preis. Weitere 
sechs Jugendliche erzielten ein Lob. Nach 
dem Einzug der Entlassschüler in die Fest-
halle begrüßte ein Moderatorenteam die 
zahlreichen Gäste, unter ihnen Neuhausens 
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald und 
Fridingens Bürgermeister Stefan Waizen-
egger. Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald 
gab den Schülern beim Grußwort ein paar 
Ratschläge mit auf den Weg: „Ihr habt etwas 
gelernt, was euch auf euer künftiges Leben 
außerhalb der Schule vorbereitet. Ihr habt 
etwas, das euch niemand mehr wegneh-
men kann. „Das Lernen hört ein Leben nicht 
auf, so Osswald, das soll euch natürlich nicht 
schrecken, denn die erste Hürde habt ihr 
übersprungen“. Er riet den Jugendlichen, hi-
naus in die Welt zu gehen und Erfahrungen 
zu sammeln. „Vergesst aber nicht, woher ihr 
kommt. Wenn möglich, kommt wieder zu-
rück und bringt eure Erfahrungen mit und 
engagiert euch wieder vor Ort im Donautal 
für eure Gemeinschaft“. 
Elternbeiratsvorsitzender Marcus Wimbauer 
wünschte den Schüler auf ihrem weiteren 
Lebensweg Glück und Durchstehvermö-
gen. Mit Dankesworten meldeten sich die 
Schülersprecher Vanessa Hirsz und Vanessa 
Löhrer zu Wort. Die Mädchen hatten für ihre 
Lehrer und den Rektor allerlei Überraschun-
gen dabei. 
Rektor Otmar Zwick sagte, dass mit dem 
Entlassjahrgang eine lange Ära der Werkre-
alschule zu Ende gehe, die mit der Einfüh-
rung des freiwilligen zehnten Schuljahres 
1991 begonnen habe. Aber dem kommen-
den Schuljahr sei die Schule eine durchgän-
gige Gemeinschaftsschule, die am Ende der 
zehnten Klasse den Realschulabschluss an-
bieten werde. Nach dem o&ziellen Ende an 
der Gemeinschaftsschule beginne ein neu-
er, spannender Lebensabschnitt. „Es ist der 
Abschnitt der beru'ichen Orientierung und 
des Hineinwachsens in die Erwachsenwelt“, 
so Zwick. 
Nachdem die Abschiedstränen getrocknet 
waren, wurden die Jugendlichen mit ihren 
Eltern von den Achtklässlern kulinarisch ver-
wöhnt. 

Abschluss-Schüler  
Klasse 9a: Aus Fridingen Jannik Kohler, Fla-
mur Hajdaraj, Joe Pescht, Dana Hermann, 
Jennifer Krupa (L); aus Mühlheim Yigit Gon-
zález, Richard Kantwerk, Erwin Sokoli, Na-
dine Ho+mann; Simon Amann, Buchheim; 
Samuel Schilling, Kolbingen; Johannes Tri-
belhorn, Renquishausen; Sophia Gruhler, 
Bärenthal; Maik Wagner, Tuttlingen; Nadja 
Horne, Irndorf; aus Beuron William Kleiner, 
Fabian Lübs; aus Königsheim Lisa Frech, Va-
nessa Hirsz (P),Marie Radzuweit (L), Maike 
Walther (P); 

Klasse 9b: Aus Neuhausen ob Eck Dennis 
Filipp, Alwin Haar, Alexander Heidenreich, 
Steven Preuss, Konstantin Schunk, Joshua 
Staiger (L), Vanessa Löhrer, Elisabeth Mahn-
cke (L); aus Mühlheim Lukas Huber (L); Luca 
Leibinger, Sebastian Leibinger; aus Tuttlin-
gen Alexander Merkle, Heiko Plünske, Celin 
DeJonghe (L); aus Fridingen Kacper Szcze-
panik, Norina Rempp; Lara-Marie Brach, 
Rietheim-Weilheim. 

 
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Frühe Bindung von Eltern und 
Kind wird optimal unterstützt 
Re-Zerti"zierung Babyfreundliche 
Geburtsklinik 

Die Geburtshilfe des Klinikums Landkreis 
Tuttlingen ist seit 2006 als „Babyfreund-
lich“  ausgezeichnet. Um einen hohen 
Qualitätsstandard zu gewährleisten, wird 
die Einhaltung  der Kriterien regelmä-
ßig überprüft. Die Überprüfung fand am 
05.07.2018 durch zwei externe  Gutach-
terinnen statt. Dem Team um Chefarzt Dr. 
Bernhard Martin wurde wiederholt eine  
vorbildliche Betreuungsqualität bestä-
tigt. 

WHO und UNICEF haben die weltweite 
Initiative „Babyfreundlich“ gestartet, um 
die ersten Lebenstage eines Kindes ganz 
besonders zu schützen. Dafür wurden die 
B.E.St.®-Kriterien (für Bindung, Entwicklung 
und Stillen) entwickelt. Babyfreundliche 
Geburtskliniken verwirklichen die Empfeh-
lungen von WHO und UNICEF nachweislich 
in ihrer täglichen Arbeit und tragen in be-
sonderem Maße zur Förderung der Bindung 
zwischen Eltern und Kind und zur Unterstüt-
zung des Stillens bei. „Ich freue mich sehr 
über die guten Leistungen unserer Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter bei der Betreuung 
von Mutter und Kind. Diese Auszeichnung 
seit 12 Jahren zu erhalten ist etwas Beson-
deres und steht für die Beständigkeit in der 
Qualität unserer Arbeit“, betont Geschäfts-
führer Sascha Sartor anlässlich der Auszeich-
nung. 
Besonders positiv bewertet wurde, dass 
die Umsetzung der Richtlinien von WHO 
und UNICEF von allen Verantwortlichen in 
der Klinik hundertprozentig verinnerlicht 
wurde. Das Team der Geburtsklinik wurde 
von den Gutachterinnen als besonders en-
gagiert gewürdigt. Der Aufbau einer inten-

siven Bindung zwischen Eltern und Kind, 
so die Gutachterin, wird in Tuttlingen auf 
vorbildliche Weise gewährleistet. Rund 900 
Kinder erblicken in den drei Entbindungs-
räumen der Frauenklinik jedes Jahr das Licht 
der Welt. Dabei helfen rund um die Uhr 16 
Hebammen und ein interdisziplinäres Team 
aus Fach- und Assistenzärzten. 
 
  

Der BLHV informiert ! 
Im August 2018 4nden Sprechtage für alle 
Belange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
78333 Stockach  
Mittwoch 01.08.2018 
Stockach Bezirksgeschäftsstelle
 08.30 – 11.30 
 13.30 – 15.00 
Donnerstag 02.08.2018 
Überlingen (Andelshofen) 
Schulgebäude 
 09.00 – 11.30
 
Dienstag 14.08.2018
Meßkirch Landwirtschaftsschule
 09.00 - 11.00 

Stetten a.k.M.Rathaus 
 13.30 - 15.00 

Mittwoch 15.08.2018 
Tengen Rathaus 
 09.00 - 11.00 

Dienstag 28.08.2018 
Pfullendorf Gasthaus Lamm
 09.00 - 11.00 

Illmensee Gasthaus Seehof
 13.30 - 15.00 

Mittwoch 29.08.2018 
Stockach Bezirksgeschäftsstelle
 08.30 – 11.30 
 13.30 – 15.00 
  
   

Campus Galli Sommerfest 
am 05. August 2018, ab 10.00 Uhr 
Nach vielen erfolgreichen Sommerfesten in 
den vergangenen Jahren, lädt die Mittelal-
terbaustelle Campus Galli am 05.08.18 ab 
10.00 Uhr wieder dazu ein. 
Die Besucher erwartet an diesem Tag ein 
buntes Markttreiben mit einem abwechs-
lungsreichen Angebot und Rahmenpro-
gramm. 
Verschiedenste Künstler verzaubern die Be-
sucher mit ihrem Programm. Die Band Eloas 
Mín Barden gibt ganztägig auf dem Gelände 
ihr Bestes und wird die Gäste mit mittelal-
terlicher Musik unterhalten. Wer diese Band 
einmal kennengelernt hat weiß, dass ihre 
Musik immer von Spontanität und Humor 
zwischen den Zeilen geprägt ist. Auch das 
Gaukler-Duo „DU & ICH“ wird zu Gast sein. 
Mit ihrer Gaukelei und Zauberei verzaubern 
sie seit Jahren Groß und Klein. Das Duo „Ta-
ranis & Zachin“ geht es etwas spektakulärer 
an. Mit ihrem Feuerzauber zeigen sie eine 
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beeindruckende Show. 
Ein buntes Angebot und Mitmachaktionen 
warten auf die kleinen Gäste. Gemeinsam 
mit Thomy dem Weltenbummler dürfen 
unsere kleinsten Gäste als „Die kleinen 
Baumeister“ aus Miniatur-Lehmbausteinen 
eigene Gebäude konstruieren. Die Kunst-
stücke dürfen natürlich mit nach Hause ge-
nommen werden. 
Für Jedermann steht auch „Arcus Silva“ 
bereit. Hier können Groß wie Klein selbst 
an einem Bogen Hand anlegen und ihr Ta-
lent beim Bogenschießen beweisen. Ein 
Übungsleiter steht jederzeit parat und gibt 
Tipps und Tricks zum traditionellen Bogen-
schießen. 
Mit dem Campus Galli Tierp%eger können 
die Kinder um 11.00 Uhr und 15.00 Uhr die 
Schafe und Ziegen füttern. Um 12.00 Uhr 
und um 16.00 Uhr geht es dann weiter zu 
den Schweinen. Unter der fachmännischen 
Anleitung kann man nicht nur füttern, son-
dern man erfährt dabei auch allerhand 
Wissenswertes rund um Hühner, Schweine, 
Ochsen und Co. 
Für das leibliche Wohl wird am Marktplatz 
durch das Campus Galli Team und auf dem 
Gelände durch verschiedensten Anbieter 
gesorgt. Bei deftigem Eintopf, Dennelte, Zie-
gengyros oder pulled pork, &ndet jeder das 
Richtige. Für die „Süßen“ gibt es am Eingang 
Ka'ee, Kuchen und Crêpes. 
Um den Campus Galli richtig kennenzu-
lernen, werden von 11 bis 16 Uhr zu jeder 
vollen Stunde Führungen angeboten. Die 
Führungen sind für die Besucher kostenfrei. 
Das Sommerfest &ndet von 10.00 Uhr bis 
18.00 Uhr statt. 
  

 

Naturpark Obere 
Donau 
- Haus der Natur 

Beuron. Rund um Beurons Kloster - Auf 
den Spuren des heiligen Benedikt.  Don-
nerstag, 2. August, 17:30 bis ca. 20 Uhr 
Poetische Klostergeschichte zwischen St. 
Maurus auf dem Felde und der Erzabtei Be-
uron. Ein Spa ziergang auf schmalen, roman-
tischen Naturpfaden entlang der Donau von 
1863 bis in die heutige Zeit. Gutes Schuh-
werk empfohlen. Leitung: Notburg Geibel; 
Gebühr:  Spenden für das Kloster Beuron er-
wünscht; Tre'punkt: Bushaltestelle St. Mau-
rus; Anmeldung bis Dienstag, 31. Juli beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 

Beuron. Naturpark-Frühstück.  Sonntag, 5. 
August, 9:30 Uhr bis 12 Uhr 
Landwirte aus der Region bieten eine Kost-
probe ihrer Produkte. Das Angebot variiert 
je nach Saison. Die Gebühr beträgt 15,- € pro 
Person, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern von 
5 bis 9 Jahren. Sie ist aus organisatorischen 
Gründen per Vorkasse zu zahlen. Tre'punkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Anmel-
dung bis Freitag, 27. Juli beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de. 

Freilichtmuseum 
Neuhausen 

Ob Eck 
Die Drei vom Dohlengässle 
zu Besuch im Freilichtmuseum 
Theater auf dem Dorfplatz zeigt Neues 
aus dem Dohlengässle 
Die Drei vom Dohlengässle statten dem Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck am Sams-
tag, den 21. Juli 2018 ab 19.00 Uhr einen 
Besuch ab. In ihrem aktuellen Programm 
„Neues aus dem Dohlengässle – Jetztgrüß-
gott!“ dreht sich alles um die schwäbische 
Willkommenskultur. Und auch in neuer 
Konstellation begeistern die Drei vom Doh-
lengässle mit viel schwäbischem Witz und 
komödiantischer Spielfreude. Hildegard 
(Ida Ott) und Josefe (Dietlinde Ellsässer) 
begrüßen die Neue, sie heißt Emma (Gina 
Maas). Ein Abend mit viel Gesang, Mutter-
witz und Mundart. Eintrittskarten kosten 
an der Abendkasse 18,00 €, im Vorverkauf 
16,00 €. Bei gutem Wetter treten die „Drei 
vom Dohlengässle“ unter freiem Himmel auf 
dem Dorfplatz auf, bei Regen im Schafstall. 
Bitte beachten: im Schafstall sind die Plätze 
auf 200 begrenzt. Eine Reservierung wird 
empfohlen: Tel. 07461 926 3204 oder info@
freilichtmuseum-neuhausen.de. 

Hier erlebt man sein Blaues Wunder 
– Färben mit Naturprodukten 
Am Samstag, den 21. Juli 2018, geht es zu-
dem um die immense Farbkraft von P%an-
zen. Denn mit Naturfarben kann eine enor-
me Palette an leuchtenden Farben erzielt 
werden. Beim Kurs Färben mit Naturfarben 
wird Wolle selbst mit der reinen P%anzen-
kraft gefärbt. Was vor der Haustür wächst 
oder aus fernen Ländern importiert werden 
muss, wandert in den Färbetopf. Eine beson-
dere Herausforderung ist die Blaufärbung 
mit Indigo - wenn es klappt, erleben die Teil-
nehmer ihr Blaues Wunder. Der Kurs beginnt 
um 11.00 Uhr und endet um 17.00 Uhr. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 55,00 €, inklusive 
Museumseintritt, Materialkosten entstehen 
nach individuellem Bedarf. Eine Anmeldung 
unter 07461 926 3204 oder info@freilicht-
museum-neuhausen.de ist erforderlich. 

Vom schwarzen Brautkleid bis 
zum Nachttopf – Die Schätze des Frei-
lichtmuseums in einer Führung erleben 
In der Ausstellung „Schätze aus dem Frei-
lichtmuseum“ können viele ungewöhnliche 
oder alltägliche, typische und auch untypi-
sche, aber immer interessante und überra-
schende Objekte aus den Sammlungen des 
Freilichtmuseums entdeckt werden. Solche, 
die unscheinbar wirken, solche, die noch 
nie zu sehen waren und solche, die einma-
lig sind und ganz besondere „Lebensge-
schichten“ erzählen. Am Sonntag, den 22. 
Juli 2018 führt der Kulturwissenschaftler 
Christof Heppeler ab 10.30 Uhr durch diese 
einzigartige Ausstellung. Die Führung ist für 
alle Besucher o'en, zu zahlen ist lediglich 
der Museumseintritt. Aufgrund begrenzter 
Kapazitäten ist eine Voranmeldung unter 
07461 926 3204 oder info@freilichtmuseum-
neuhausen.de erforderlich. 

TUTicket 

Reguläre Ö$nungszeiten 
im TUTicket-KundenCenter  
Das TUTicket-KundenCenter ist ab sofort 
wieder zu den regulären Ö'nungszeiten 
telefonisch und persönlich erreichbar und 
freut sich, den Kundinnen und Kunden bei 
Fragen oder Anregungen zum Fahrplan und 
Tarifangeboten oder anderen Anliegen wei-
terzuhel-fen. 

Die Ö'nungszeiten des TUTicket-Kunden-
Centers sind: 
Montag und Dienstag: 
7:30 - 13:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 

Mittwoch: 
7:30 -13:00 (nachmittags geschlossen) 

Donnerstag: 
7:30 - 13:00 und 14:00 - 18:00 Uhr 

Freitag: 
7:30 - 12:00 Uhr 

Kontakt:  
TUTicket 
Verkehrsverbund Tuttlingen 
Bahnhofstraße 100 
78532 Tuttlingen 
Telefon: 0 74 61 / 926-3500 
E-Mail: info@tuticket.de 
www.tuticket.de 

 

“Auf Pilgerpfaden auf dem 
Heuberg”  
Historisch-literarische Wanderung von 
Mahlstetten nach  Aggenhausen und zum 
Bernhardstein  
am Freitag, 27. Juli  2018, um 13.30 Uhr  
Das Kreisarchiv- und Kulturamt bietet im 
Rahmen der Reihe 

 eine Historisch-literari-
sche Wanderung von Mahlstetten nach Ag-
genhausen und zum Bernhardstein. 
Die historisch-literarische Wanderung mit 
der Autorin Notburg Geibel, dem Dekanats-
referenten Hans-Peter Mattes und Kreisar-
chivar Dr. Hans-Joachim Schuster startet bei 
der Pfarrkirche St. Konrad in Mahlstetten. Die 
Wanderung führt, vorbei an Feldkreuzen, 
zur Wallfahrtskirche Aggenhausen. Diese ist 
bereits 1253 urkundlich erwähnt und wurde 
1344 vom Papst mit einem Ablassbrief für 
Pilger ausgestattet. Über den Bernhardstein, 
einem mächtigen Felsen über dem Ursental, 
und vorbei an Natur- und Kleindenkmalen 
geht es zurück zum Ausgangspunkt. 
Tre'punkt: 13.30 Uhr Landratsamt Tuttlin-
gen, Werderstraße (es werden Fahrgemein-
schaften gebildet); 14.00 Uhr Pfarrkirche 
Mahlstetten. 
Weitere Informationen: Tel.: 07461/926-3101 
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Donaubergland 

4. Höhlentag im Donauberg-
land Sonntag, 26. August 
Am Sonntag, 26. August lädt das Donau-
bergland mit einer Reihe von Partnern 
zum 4. Höhlentag in der Region ein. Beim 
gemeinsamen Aktionstag von Donauberg-
land GmbH, Landkreis Tuttlingen, Geopark 
Schwäbische Alb, Naturpark Obere Do-
nau und verschiedenen Ortsgruppen des 
Schwäbischen Albvereins sowie der Berg-
wacht Sigmaringen als Höhlenverantwortli-
chen können Besucherinnen und Besucher 
bei speziellen Aktionen und Führungen die 
Faszination der Höhlen erleben. Dabei gibt 
es auch Einblicke in Höhlen, die sonst nie 
oder nur selten zugänglich sind.  
Doch nicht nur eine ganze Reihe von Höhlen 
werden an diesem Aktionstag vorgestellt, 
sondern auch die Hauptversinkungstellen 
der Donauversickerung zwischen Immen-
dingen und Tuttlingen-Möhringen, da dafür 
derzeit ein neues regionales touristisches 
Konzept erarbeitet wird. Dort erfolgt auch 
um 11 Uhr die o$zielle Erö%nung dieses Ak-
tionstages.  
Die Führungen und geführten Wanderun-
gen &nden zu unterschiedlichen Zeiten 
statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Festes 
Schuhwerk und Trittsicherheit sind aller-
dings geboten. 

Mehr Infos zum Programm des Höhlenta-
ges mit allen Uhrzeiten und Tre%punkten 
im nächsten Mitteilungsblatt oder bei der 
Donaubergland GmbH, Tel. 07461-780 16 75 
und im Internet unter 
www.donaubergland.de. 

Wandern mit dem 
Donaubergland-Wanderbus
Der Tipp für die Sonntagswanderung 
Beispiel Wanderziel „Rußberg“

Ankunftsmöglichkeiten 
auf dem „Rußberg“
(der Bus fährt drei Runden) 
 
aus Richtung Tuttlingen über Wurmlingen: 
1. Fahrt:  
8.35 Uhr; 2. Fahrt:  12.35 Uhr; 3. Fahrt: 16.35 Uhr 

Abfahrtsmöglichkeiten 
vom „Rußberg“ in Richtung Tuttlingen 
 
1. Fahrt: 11.22 Uhr; 2. Fahrt: 15.22 Uhr; 
3. Fahrt: 19.22 Uhr 

Es gibt immer mehrere Wandermöglichkei-
ten; hier drei ausgewählte Strecken:

DonauWellen-Premiumweg „Kraft-
stein-Runde“ (Wanderzeit: ca. 3,5 h)
„Rußberg-Runde“ (örtlicher Rundweg) 
(ca. 2,5 Stunden)
„Albsteig/HW 1“ vom Rußberg über 
„Bettelmannskeller (oberhalb von 
Wurmlingen) nach Tuttlingen (Rat-
haussteg); ca. 10 Kilometer

 
Alle Infos zum Donaubergland-Wanderbus 
im Internet: www.donaubergland.de
Donaubergland GmbH, 
Tel.07461-7801675. 

Aufruf zur 25. 
Männerwallfahrt 22.09.2018 

Hallo Ihr interessierten Männer, 
am Samstag, den 22. September 208 ist es 
endlich wieder soweit! 

Wir fahren dieses Jahr ins Elsass. Wir werden 
Straßburg sowie das französische Umland 
kennenlernen. 

Die diesjährigen Programmpunkte sind:
Frühstück dieses Jahr im Bus, im Preis 
inbegri%en
Ca. 10 Uhr Gottesdienst im Straßbur-
ger Münster
Anschließend Zeit zur freien Verfü-
gung in Straßburg
Ca. 12.45 Uhr Abfahrt nach Saint-Louis 
Arzviller
Ca. 14 Uhr Besichtigung des Schräg-
aufzuges in Saint-Louis Arzviller ( Le 
Plan Incliné)
Danach Abschluss in Hattingen Gast-
haus Hauser

 
Zeiten und Preis werden noch bekanntge-
ben. 

Bitte um baldmöglichste und zahlreiche An-
meldung unter 07465/2090 oder per Email: 
Keller.Versicherung@t-online.de. 

Ich bedanke mich schon jetzt für 
Ihre Anmeldung und Interesse. 

Ihr Organisator, Hartmut Keller 
 
 

Klinikum Tuttlingen 

„Rund um die Geburt“ 
Informationsveranstaltung für werdende 
Eltern Am Dienstag, den 24.07.2018, $n-
det eine Informationsveranstaltung der 
Frauenklinik im  Klinikum Landkreis Tutt-
lingen statt. 

Tre%punkt ist um 19.00 Uhr im Gesund-
heitszentrum  Tuttlingen, Zeppelinstraße 
21, 78532 Tuttlingen. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann der Kreißsaal besichtigt 
werden. 

Eine Ärztin und eine Hebamme stehen für 
persönliche Fragen und weitere Informatio-
nen rund um die Geburt zur Verfügung. 

Die Informationsveranstaltungen &nden 
monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. 

Eine Anmeldung zu dieser Veranstaltung 
ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 

Weitere Informationen &nden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

  
Wochenspruch:  
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit.
(Epheser 5, 8b.9) 
 

Stärke, Kraft und Mut
Es gehört Mut dazu, für sich selbst ein-
zustehen, sich nicht abbringen zu lassen 
von dem, was einen überzeugt hat. Was 
im eigenen Umfeld nicht der Mehrheits-
meinung entspricht, kann unangenehm 
au%allen - ist es deshalb falsch? Zu einer 
o%enen und freien Gesellschaft gehört es 
dazu, dass jede und jeder seine Meinung 
sagen darf, vertreten, was wichtig erscheint. 
Was gesagt und wofür eingestanden wird, 
muss mit dem Menschenrecht auf ein Le-
ben in Freiheit und Würde zusammenpas-
sen. Unabhängig von Religion und Kultur. 
Ist das so, gibt es keinen Grund, zurückzu-
halten, was die Menschen hören sollten. 
Da es aber auch innerhalb der Rahmen-
bedingungen einer demokratischen Ver-
fassung Anfeindungen oder zumindest 
kritische Bemerkungen geben kann, kann 
ein Alleingang eine große Anstrengung 
sein. Und, nicht zu vergessen, egal, was 
gesagt wird: Der Ton macht die Musik. 
Paulus &ndet einen angenehmen Ton, als 
er vor König Agrippa und Festus - seinem 
Statthalter - zu reden und sich zu verteidi-
gen hat. Er spricht unbeirrt, zeigt aber auch 
eine o%ene Haltung. Er strahlt Sicherheit 
aus, er weiß, dass er sich getragen fühlt. Und 
er weiß: Gewalt ist weder nötig noch hilf-
reich, um sein Anliegen durchzubringen. Ihn 
zeichnet eine ausgeprägte Gelassenheit aus. 
Er hat für sich selbst erfahren, dass Gott ihm 
zur Seite steht. Egal was passiert, er &ndet in 
Gott seine Stärke und Kraft - und seinen Mut. 
Nyree Heckmann  
  
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 22. Juli 2018 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Mühlheim (Pfarrerin N. Kaisner) 
- Gottesdienst in Fridingen entfällt – 
Das Ökumen. Taizégebet in Fridingen ent-
fällt, da ein Konzert mit dem Beuroner Chor 
in St. Martinus statt&ndet. 
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Das Gemeindebüro in Mühlheim ist zu den 
gewohnten Ö#nungszeiten besetzt: 
Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich 
bitte in dringenden Fällen (Sterbefällen) an 
das Evang. Gemeindebüro in Tuttlingen Tel. 
07461/927522 oder an das Dekanatamt Tel. 
07461/12863. 
Abends und an den Wochenenden gibt es 
einen Pfarramtlichen Bereitschaftsdienst 
Tel.: 01701072762. 
  
Regelmäßige Termine: 
Montag 
14.30 Uhr Ökumen. Kinderchor 
„Coole Noten“ 1./2. Klasse in Mühlheim 

Dienstag 
17.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
„Coole Noten“ 3./4. Klasse in Mühlheim 

Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 

  
Elternabend Kon"rmanden 
Am Dienstag, 24. Juli um 19 Uhr laden wir 
alle Eltern gemeinsam mit Ihrem Kind zu 
einem Abend mit Informationen zum Kon-
%rmandenjahr ins Evang. Gemeindezentrum 
Mühlheim (Griesweg 3) ein. 
Es gibt einige Änderungen bezüglich des 
Kon%rmandenunterrichts. Pfarrerin Silke 
Bartel aus Rietheim wird nicht wie geplant 
den Kon%rmandenunterricht übernehmen, 
da sie die Pfarrstelle in Kürze wechselt. Wir 
freuen uns, dass Pfarrerin Nicole Kaisner, 
Pfarrerin in Neuhausen die neue Kon%r-
mandengruppe unterrichten wird.  
  
Sommernachtslyrik im Kirchgarten  
der Krippe Christi-Kirche in Nendingen 
Sonntag, 22. Juli 2018, 18 Uhr 
Das Theater Spielzimmer aus Freiburg spielt 
im Kirchgarten der Krippe Christi-Kirche. 
Einlass und Bewirtung ab 17 Uhr 
Das Programm ist auf Erwachsene ausge-

richtet und für Kinder geeignet. 
Sie sind auch als Familie herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau  
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.de 
  
Evang. Kirchenp'ege 
E-Mail: evkp'muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö#net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.00 - 11.30 
Uhr. 


